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AbgabevonSchweinefett.Vom12 .bis18 .Oktoberwerdenbeidenstädti-¬
schen Schweinespeckabgabestellen pro Person 12 dkg Schweineschmalz zum

PreisevonK . 34gegenAbtrennungdes„ R "AbschnittesNr. 161undder
beiden Abschnitte Nr . 161für nichtrayoniertes Fett der Fettkarte ausgege - ¬

ben .Organisierte Verbrauchermit lila Mehlbezugskartenerhalten dieFett - ¬
quote bei der Verschleißstelle ihrer Konsumentenorganisation .

Zewiverba" .Verkaufder rayoniertenWarenab Mittwoch ,den15 .Oktober,
An Rayonierte pro Kopf :1/4 kg Mehl ,1/4 kg Bohnen ,12 dkg Schmalz ,1/2 kg

Kartoffel ,1 Ei und1 kgDörrpflaumen.ProHaushalt :1 TubeSaccharinge-¬
genAbtrennungderZiffer4 desneuenEinkaufscheineszumPreisevonK. 50.
AnNichtrayonierte :So lange der Vorrat reicht ,gelbe ganzeErbsenprokg
K14 . 50 ,Kaffeezusätze ,verschiedeneSortenLiköreundKognak ,Slibiwitz ,
KnabenanzügeausZeltblattstoff ,Schürzen ,Chiffon ,Zwirn ,Kochkisten,

SparkocherverschiedenerSysteme.

Die Kohlenabgabe .Die bisherige Wochenmengedes Küchenbrandesvon15kg
Stein -bezw .20kgBraunkohlebleibtbisaufweiteresaufrecht .Infolge
des herrschendenKohlenmangelskönnendie Zimmerbrandkartennichteinge - ¬
löstwerden.AusdemgleichenGrundentfälltbisaufweiteresauchdie
Abgabe von Kohle ( Koks ,Briketts )zu Heizzwecken für Gewerbe ,Betriebe und

Anstalten .

Zubusenfür Kinderbis zu2 JahreneVom15 -bis 22 .gelangenandieKinder
biszu2 JahrenWeizengrießoderMehlals ZubußenzurAusgabe.JedesKind
bekommt1 kg .Haushalte ,die mit demMehlbezugbei städtischenAbgabestel-¬
lenrayoniertsinderhaßtendieZubußenbeidenstädtischenAbgabestellen
fürKinderzubusen,MitgliedervonKomsumentenoraztionenbeiderVer-¬
schleißstelle der Organisation .Die ZubußenweidengagenVorweisungder
gelben bezw ,lila MehAbezugskarteund Abtrennungdes Abschnittes der
blauenbezw ,braumnnMilchkarteabgegeben.1krMehloderGrießkostetK. 40.
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NeueLebensmittelkartenfür vorübergehenderAufenthalt .Am19 .. . treten
neueLebensmittelkartenfür vorübergehendenAufenthaltin Kraft ,welche
sichvondenhisherigendurchdengeändertenDruckunddadurchunterschei-¬
den ,dass die Karten mit dreitägiger Gültigkeit aus rotem . ( bisherblauem )
unddie KartenmitsiebentägigerGültigkeitausblauen( bisherroten )Pa-¬
pier hergestellt sind .VondemobengenanntenTagean dürfen anPersonen ,
die in Wiennur vorübergehendin Aufenthaltesind ,Brot ,Mehl ,Fett ,Zucker,
Rindfleisch undKartoffel nur gegenAbschnitteder neuenKartenabgegeben
werden ,undzwarnurdann ,wenndie Kartevorgewiesenwird ,derenVerder-¬
seite die Gültigkeitsdauer und den Stempelder Brotkommission ,derenRück- ¬
seite den Namenund die Adressedes Wohnungsinhabersenthalten muss .Ven
der Kartebereits abgetrennteAbschnitteundKarten ,derenGültigkeitab¬
gelaufen ist ,sind ausnahmslos zurückzuweisen .Missbrauch wird strengstens

bestraft .

InstandsetzungvonBarackenfürRuhrkrankesStR .Dr .Grünberichteteim
Stadtrateüberdie InstandsetzungderBarackenaufderSpinnerinamKreuz
für die AufnahmevonRuhrkranken .Er wies darauf hin ,dass gegenwärtignoch
immereine Ruhrepådemieherrsche ,die ,wie vorauszuschensei ineinigen
Monatenerloschensein wird .Bisdahinmüsseaberfür dieweiterenFälle
venRuhrerkrankungenVorsorgegetroffenwerden .NachInstandsetzungder
Barackenist für 600KrankePlatz geschaffen .Die AnträgedesReferenten
wurdenangenommen.

- . . -
Pensionierung.DerStadtrathatdomAnsuchendesLeitersderBez. . Abt.12
BauratIng .WilhelmSchebestaumVersetzungindendauerndenRuhestand
Folgegegeben.

Fillgrader ' scheStiftung .ImNovemberkommendie Zinsender GeergundAnna
Fillgrader ' schenStiftung zur Verteilung .Anspruchauf Beteiligunghaben
nur BürgervonWien ,die durchUnglücksfällein augenblicklicheNotlage

gekommensind .BürgerderehemaligenVorstadtLaingrubehabenvorandere
BewerberndenVorzug .Gesuchesind bis längstens15 .Oktoberin derKanz-¬
ei desBezirksausschussesMariahilf ,Ammrlingstrasse6 ,einzubringen.

Protest der Hochschulenund KünstlervereinigungeneGegendke Veräusserungvon
Kunstschätzen.

DerRektorderWienerUnsiversitätHofratSchwind,hatheuteimNamender
Universität ,der Akademieder Wissenschaften ,der Akademieder bildendenKün-¬
ste ,der tehnischenHochschule ,der Hochschulefür Bodenkultur ,dertierärzt -¬
lichenHochschuleundder Genossenschaftder bildendnnKünstierin Wieneine

ProtestkundegebunggagendieVeräusserungvonKunstschätzengeleitet .Die
hetreffendeEingabehatfolgendenWortlaut:

DieUniversiäät,dieAkademiederWissenschaft,dieAkademiederbilden-¬
den Künste ,die technische Hochschule ,die Hochschule für Bodenkultur ,die

LierärztlicheHechschuleunddieGenossenschaftderhildendenKünstlærinWien
legenVerwahrungein gegendengeplantenVerkaufvonwertvellenKunstwerken
an dasAusland .Nichtinsoferne ,als es sich umGegenständehandelt ,deren
Materialwertvielleichtgrösserist ,als ihrekünstlerischeundwissenschaft-¬
licheBedeutung;wohlabersoweitderVerkaufvonKunstwerkeninsAugege-¬
fasst war ,welche zu dem unschätzharen Bestande unserer Sammlungengehören .

WennderKulturwertundauchderwirtschaftlicheWertdieserSammlungen
undseinerBeständefürOesterreichundfürWiennichtblossfürdieGebil-¬deten, ,sondernauchfürdiebreitenMassenderBevälkerungist weitgrös-¬

nd

ser ,als kunstfremde( indifferenteKreiseauchnurahnenkönnen.
InsbesondereerhebendiegananntenKörperschaftenihrewarnendeStimme

dagegen,dassinganzundemokratischerundunsachlicherWeise,geheimund
ohneBefragender sachlichundamtlichhiefürberufenenKreiseGeschäfte
dieserArtundvondieseraussergewöhnlichenWragweiteeingeleitetundab-¬
geschlessenwerden,ohnediesorgfältigstekritischeAuswahl,ohnedienot-¬
wendigenGarantiendervollstenwirtschaftlichenZweokmässigkeitundohne,
dassgleichzeitigaufdiplomatischenWege,wieaninnerensozialenRefor¬
menundan Aufklärungsarbeitbei denweitestenKreisenallesvergekehrt
würde,waszurErretungunseresdurchdenFriedensvertraglebensunfähigge-¬
wordenenStaatesausdauerndemwirtschaftlichenundkulturellenVerderhen
und Siechtumunerlässlich ist .

SitzungenimRathause.DerStadtrathältMittwoch,DannerstagundFreitag
vermittags Sitzungen ah . -Der Gemeinderattritt amFreitag um4 Uhrnach¬

zu

mittagseinerGeschäftssitzungzusammen.VondenaufderTageserdnungbe¬
findlichenGeschäftsstückensindzuerwähnen,einBerichtüberdieGebühren
fürdiederDienstordnungunterstehendenAngestelltenderGaswerke,Elek.
trizitätswerke ,StrassenhahnenundderLagerhäuser,ein Berichtüberdie
GeldbeschaffungzurDurchführungdesUehereinkonmensüberdiePachtungder

YbtstalerSteinkohlen-Berghaue,einBerichtüberdieGrundsätzefürdie
AnkündigungenindenStrassenbahnwagen .
Karteffelabgabe . SonntagbisDienstagwerdenim . , . , . , . ,8 .und9 .

Bezirk2 kg Karteffeln ( italienischer Herkunft )zumPreise vonK . 56ge- ¬
genAbtrannungdesAbschnittes„ P "derKartoffelkarteahgegeben.
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